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Liebe Leserinnen und Leser, 

Am 19. Februar 2023 haben wir, im zweiten Anlauf und 
herrlichen Wetter, unsere Generalversammlung gehal-
ten und die Wahl des neuen Kirchenvorstandes (KV) 
der ICSM durchgeführt. Im Namen des scheidenden KV 
gratuliere ich den neuen Mitgliedern des KV,  Anette 
Acevedo, Germán Cárdenas, Juliane Gutiérrez, Susanna 
Helfer – Vogel, Jens Hilgendag, Thomas Hugentobler,  
Dr. Dominika Rank, und Urs Schmid, ganz ganz herzlich 
und wünsche ihnen Gottes Segen für ihr Engagement.
Auf der anderen Seite, Dank der guten Handhabung der 
Finanzen der Gemeinde, freue ich mich, dass man dieses 
Jahr den Umbau des Gemeindesaales ins Auge fassen kann. Dies, verbunden mit 
einem Projekt “Energetische Sanierung”, das wir bei der EKD einreichen wer-
den, die uns dazu hoffentlich einen Zuschuss gewährt. Zur gleichen Zeit würden 
wir uns sehr um eine zweckgebundene Spende für den Gemeindesaal freuen.
Zuletzt, möchte ich diese Zeilen dafür nutzen um mich, nach 15 Jahren der 
Unterstützung des KV, nun zu verabschieden. In diesen Jahren ist unsere Ge-
meinde, durch bessere und schlechtere Zeiten, gut über die Runden gekommen. 
Ich habe mich immer gerne um die ICSM gekümmert und wünsche Ihnen und 
mir, dass diese noch viele Jahre, an ihrem heutigen Platz, weiter ihren Dienst 
aufrecht erhält.    
Viel Freude beim Lesen dieser Mitteilungen, 

Ihr Gunnar Dönzelmann

EDITORIAL

Gunnar Dönzelmann

Neuer Kirchenvorstand. Es fehlt auf dem Foto: Annette Acevedo.
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AN[GE]DACHT

Liebe Mitglieder und Freunde 
von San Mateo,

„Könnt ihr nicht einfach mal aufhö-
ren, mich zu verunsichern? Und an-
fangen mich zu versichern?“„Gib mir 
ein kleines bisschen Sicherheit in ei-
ner Welt, in der nichts sicher scheint, 
…“ Worte aus einem Werbespot. 
Worte aus einem Popsong.

Ja, oft spüre ich diese Sehnsucht 
nach Sicherheit in einer Welt, in der 
nichts sicher scheint. Zwei lange Jah-
re liegen hinter uns, in denen das 
Planen in der Gemeinde mehr als 
schwierig war – ja, selbst die je eige-
nen Pläne waren völlig ungewiss. In 
jüngster Zeit: Bekomme ich nun mein 
Arbeitsvisum wieder oder nicht? Und 
wenn ich meinen Blick von mir selbst 
weglenke: Ein Jahr Krieg in der Uk-
raine haben so viel Unsicherheit mit 
entsetzlich viel Leid für so viele Men-
schen gebracht. Ebenso das Erdbe-
ben in der Türkei und Syrien. 

Wie gut, dass der Monatsspruch für 
März mich daran erinnert, es gibt da 
etwas das zuverlässig da ist: „Nichts 
kann uns scheiden von der Liebe 
Gottes“, schreibt Paulus in seinem 
Brief an die Christen in Rom. Ohne 
„Wenn und Aber“, ohne „vielleicht“ 
oder „unter Anderem“. Nichts, aber 
auch gar nichts kann uns scheiden 

von der Liebe Gottes, die sich in Je-
sus Christus gezeigt hat.  

Paulus stellt in seinem Brief an die 
Gemeinde von Rom sogar die Um-
kehrfrage: Wo kann die Liebe Gottes 
eigentlich nicht hin? Was müsste denn 
passieren, dass diese überaus zuver-
lässige Kraft nicht mehr auftaucht? 
Vor seinem Bekenntnis stellt er die 
Frage: „Was kann uns scheiden von 
der Liebe Gottes?“ Gründlich wie er 
ist, nimmt Paulus nicht nur die Din-
ge in Betracht, die mit Sorgen bela-
den sind: Krieg, Klima, Inflation und 
Katastrophen. Er denkt auch über 
das überbordende Glück nach, das 
Menschen ereilen kann. Und trotz-
dem bleibt sein Ergebnis: nichts. 
Nichts kann uns von Gottes Liebe 
trennen. Wir werden immer geliebt 
sein trotz allem, was passieren kann. 
Die Liebe Gottes ist ein absolutes und 
andauerndes Trotzdem, zuverlässi-
ger, als man sich das vorstellen kann.  

Gib mir ein kleines bisschen Sicher-
heit, in einer Welt, in der nichts sicher 
scheint…“ Ich höre diese Worte als 
Gebet, „Gib mir was, das bleibt.“ 

Paulus ist sich sicher: Nichts kann 
uns scheiden von der Liebe Gottes. 
An dieser Zusage will ich festhalten. 
Was auch passiert.

Ihre Pfarrerin Christhild Grafe

SICHERHEIT
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Politische Situation: Als Nach-
folger von Santos wurde im 

Juni 2018 der Mitte-Rechts-Politiker 
Iván Duque zum neuen Präsidenten 
Kolumbiens gewählt. Während des 
Wahlkampfs trat er als Gegner des 
Friedensvertrags auf, nach seiner 
Wahl äußerte er sich dazu weniger 
kritisch. Duque konnte während sei-
ner Amtszeit wegen fehlender sta-
biler Mehrheiten im Kongress kaum 
Gesetzesinitiativen (Wahlgesetz-, 
Justizreform, Korruptionsbekämp-
fung) durchbringen. Die Spaltung 
der Gesellschaft über den Friedens-
prozess und die erforderlichen Re-
formen ist während seiner Präsident-
schaft bestehen geblieben. Es kam, 
vor allem 2021, zu teils massiven 
Protesten und schweren Auseinan-
dersetzungen, bei denen Menschen 
ums Leben kamen. Die Amtszeit des 
kolumbianischen Präsidenten ist auf 
vier Jahre beschränkt. Bei den tur-
nusgemäßen Wahlen im Juni 2022 
wurde der ehemalige Guerilla-Kämp-
fer Gustavo Petro zum ersten linken 
Präsidenten Kolumbiens gewählt. Er 
ist seit dem 7. August 2022 im Amt. 
Seine Vizepräsidentin Francia Már-
quez ist die erste Afrokolumbiane-
rin an der Spitze des Landes. Petro 
nennt die Umsetzung des Friedens-
vertrags als seine politische Priori-
tät. Er setzt sich aber unter anderem 

auch für eine progressive Umwelt- 
und Klimapolitik sowie eine Verbes-
serung der Situation von Frauen in 
Kolumbien ein. Die weitere Umset-
zung des umfassenden Friedensver-
trags, der auch auf die Ursachen für 
den bewaffneten Konflikt eingeht 
und Wiedergutmachung für die Op-
fer vorsieht, ist eine anspruchsvol-
le Aufgabe. Sie erfordert nicht nur 
den erklärten politischen Willen von 
Regierung und Zivilgesellschaft, son-
dern auch finanzielle Ressourcen in 
Milliardenhöhe. Kolumbien ist laut 
Angaben des UN-Flüchtlingshilfs-
werks (UNHCR) nach der Türkei das 
Land, das die zweithöchste Zahl Ge-
flüchteter aufgenommen hat. Auch 
bei der Zahl der Binnenvertriebenen 
belegt Kolumbien, nach Syrien, welt-
weit den zweiten Platz. Die meisten 
der insgesamt rund drei Millionen 
Geflüchteten stammen aus dem 
Nachbarland Venezuela, darunter 
auch fast 500.000 Kolumbianerinnen 
und Kolumbianer, die während des 
internen Konflikts geflohen waren 
und nun aus Venezuela in ihr Heimat-
land zurückkehren. Es wird für die 
aufnehmenden Gemeinden immer 
schwieriger, die soziale Grundversor-
gung für die Geflüchteten und die ei-
gene Bevölkerung aufrecht zu erhal-
ten. Dies beeinträchtigt die ohnehin 
fragile Friedenssituation im Land.

SITUATION KOLUMBIEN 2022.



6

AUS DER GEMEINDE

lumbianer sind gestorben. Die Ar-
mutsbekämpfung wurde durch die 
Corona-Pandemie um Jahre zurück-
geworfen: Der Anteil der Menschen, 
die in Kolumbien unterhalb der natio-
nalen Armutsrate leben, ist nach An-
gaben der Weltbank zuletzt wieder 
gestiegen (2020: 42,5 Prozent ge-
genüber 37,5 Prozent im Jahr 2019). 
Die ungleiche Verteilung von Ein-
kommen, Landbesitz und Vermögen 
in Kolumbien, die auch im regionalen 
und globalen Vergleich extrem ist, 
hat sich noch verschärft. Überdurch-
schnittlich groß ist die Armut in länd-
lichen Regionen, in denen ethnische 
Minderheiten leben. Die offizielle Ar-
beitslosenquote lag 2021 bei 14,3 Pro-
zent und damit in etwa so hoch wie 
zuletzt 2002.

Jedoch gibt es weiterhin große 
Potenziale und große Herausforde-
rungen. Kolumbien gehört zu den 
Ländern mit „gehobenem mittlerem 
Einkommen“ (Upper Middle Income) 
und hat großes wirtschaftliches Po-
tenzial – unter anderem dank sei-
nes Rohstoffreichtums (Kohle, Gas, 
Erdöl) und der guten Möglichkeiten 
zur Nutzung erneuerbarer Energi-
en (Wind, Sonne, „grüner“ Wasser-
stoff). Die kolumbianische Wirtschaft 
ist nach einem drastischen Einbruch 
während der Covid-Pandemie 2020 
im Jahr 2021 mit 10,6 Prozent über-
raschend stark gewachsen. In 2022 
wurde ein Wachstum von 8,1 Prozent 
verzeichnet, und es wird ein Wachs-

Sicherheitslage: Das weiterhin 
hohe Ausmaß an Gewalt, das sich un-
ter anderem gegen Frauen und Män-
ner, die in Gemeindevertretungen, 
Menschenrechtsgruppen und Ge-
werkschaften arbeiten, oder gegen 
Führungspersönlichkeiten („social 
leaders“) und Journalistinnen und 
Journalisten richtet, ist eine ungelös-
te Herausforderung für Kolumbien. 
Der Regierung Duque (2018 bis 2022) 
ist es nicht ausreichend gelungen, 
das nach dem FARC-Abzug entstan-
dene Machtvakuum in den ländli-
chen Regionen durch den Aufbau 
staatlicher Strukturen zu füllen. Die 
neue Regierung unter Präsident Pe-
tro ist hier mit einer großen Heraus-
forderung konfrontiert. Ein Friedens-
abkommen mit der zweitgrößten 
Guerillagruppe ELN (Ejército de Libe-
ración Nacional) steht überdies noch 
aus. Der neugewählte Präsident Pet-
ro hat sein Interesse daran bekundet, 
die Verhandlungen mit der ELN wie-
der aufzunehmen, die ELN zeigt sich 
zu Verhandlungen bereit. 

Wirtschaftliche Situation: Durch 
zahlreiche Reformen in den Berei-
chen Wirtschaft und Gesellschaft 
wurden in den vergangenen Jahren 
Fortschritte bei der sozialen Entwick-
lung in Kolumbien erzielt. Allerdings 
hat die Corona-Pandemie auch Ko-
lumbien stark belastet: Bis Ende Juli 
2022 wurden mehr als 6,2 Millionen 
Krankheitsfälle registriert, mehr als 
140.000 Kolumbianerinnen und Ko-
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tum por 2,1 für 2023 erwartet. Eine 
Belastung für das Land ist das große 
Haushaltsdefizit und die hohe Staats-
verschuldung. Wie sehr viele andere 
Staaten auch ist Kolumbien zurzeit 
mit einer hohen Inflationsrate, be-
sonders bei Lebensmitteln, und einer 
hohen Arbeitslosigkeit konfrontiert. 
Kolumbien hat eine weitgehend 
marktwirtschaftliche Wirtschafts-
ordnung. Auf dem aktuellen Index 

der menschlichen Entwicklung des 
Entwicklungsprogramms der Verein-
ten Nationen belegt Kolumbien den 
Rang 88 von 191 Ländern.

Gunnar Dönzelmann

Quellen: https://www.bmz.de
https://www.dane.gov.co

El año 2022 ya se ha terminado 
y podemos agradecer a Dios, 

que nos ha ayudado a completar 
unaño más de existencia como 
una comunidad sólida, que ha po-
dido afianzarse en la economía del 
país y ha podido seguir cumplien-
do sus metas de atender a la co-
munidad luterana de Bogotá, en 
su misión pastoral. 
Por segundo año consecutivo las ins-
talaciones de Hänsel & Gretel (H&G) 
siguen estando arrendadas, entre 
otras cosas, porque las restricciones 
generales del gobierno por efecto de 
la pandemia se levantaron totalmen-
te y los colegios pueden realizar sus 
actividades en forma habitual. Gra-
cias a que esto se ha extendido a la 
ASM, como brazo operativo de las 

actividades sociales de la Iglesia, du-
rante el año 2022, los proyectos esta-
blecidos se siguieron llevando a cabo. 

Informe financiero Ingresos

Indudablemente los ingresos por 
arrendamientos forman una parte 
muy importante dentro de este ru-
bro en la ICSM. Pero se tiene que 
recalcar que también los ingresos 
por actividades ordinarias, como 
donaciones (en especial las del exte-
rior) y también el bazar, superaron 
nuestras expectativas en la planea-
ción. De esta manera los ingresos 
ordinarios superaron las proyec-
ciones por casi $50’0, un 120% más. 
Respecto al bazar realizado, vale la 

BERICHT DES SCHATZMEISTERS 2022 
INFORME DEL TESORERO

https://www.bmz.de
https://www.dane.gov.co
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pena anotar que los ingresos se dupli-
caron en el año 2022 con respecto al 
del 2021, aun teniendo en cuenta que 
se realizó un bazar en pequeña escala. 
La EKD también aportó una sub-
vención a la ICSM en 2022. Es-
peramos poder contar con ese 
aporte también en este año. 
Finalmente, cabe anotar que la di-
ferencia en cambio, por efectos de 
la devaluación del Peso Colombia-
no respecto al Euro nos significó un 
mayor valor de nuestras inversiones 
en Alemania de más de $200’0. Si 
se tuvieran que convertir esos Eu-
ros en Pesos eso resultaría en un 
flujo de efectivo muy importante. 

Costos

Los costos totales del año pasado se 
redujeron en casi $80’0 de pesos vs. 
los del 2021. Aunque los gastos por 
impuestos aumentaron por efecto 
del pago de valorización por las obras 
de la carrera 7ª, los gastos por servi-
cios se redujeron significativamente, 
así como los gastos de honorarios.

Algunos gastos que se habían pen-
sado, como mantenimientos, no se 
realizaron durante el 2022, por lo tan-
to, la suma de costos totales fue apo-
yada por esta razón. Estos costos se 
tendrán que pensar para el próximo 
año, pero para entonces recurriremos 
a las reservas que se han acumulado. 
Con respecto a las ayudas a perso-
nas de habla alemana en situación 

precaria (legado de la señora Inge-
burg Bomhard), durante el 2022 se 
hicieron esfuerzos por parte de la 
ASM y del comité respectivo para 
seguir promocionado esta ayuda. 
Con ello se logró que la ayuda que 
se puede prestar a personas necesi-
tadas se ampliara a otros tres casos 
más, lo cual nos ha dado una gran 
satisfacción. Esperamos poder se-
guir en esa tónica los próximos años. 

Resultado

Como consecuencia de los mayores 
ingresos obtenidos y en los meno-
res costos incurridos, la ICSM mues-
tra un superávit de $300’925.288. 
Como somos una entidad que está 
ligada al régimen impositivo esta-
ríamos en la situación de tributar 
sobre ese superávit. Sin embargo, 
como entidad sin ánimo de lucro en 
la que estamos catalogados, pode-
mos crear proyectos de obras socia-
les o propias que se realicen con ese 
superávit en los próximos años. Por 
lo tanto, en el Asamblea se presen-
tarán proyectos dentro de los cuales 
se contemplará adicionalmente esa 
suma de $300’9. Así se evitará la tri-
butación que se tendría que rendir. 

Proyectos Sociales y Perspectivas

La Iglesia y la ASM continuarán pres-
tando ayudas a personas y entidades 
necesitadas, en los que se invertirán 

AUS DER GEMEINDE
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los recursos que se han acumulado. 
Seguiremos haciendo campaña para 
conseguir más personas necesita-
das en los que colocar los recursos 
que tenemos del legado de la señora 
Bomhard, para lo cual se han diseña-
do folletos relativos a los programas 
respectivos. Recordamos a los miem-
bros de la Comunidad, que nos co-
muniquen a la Junta de la Iglesia de 
casos que se ajusten a esa situación. 

Reservas

Aunque en años pasados se tuvo que 
recurrir a las reservas para continuar 
funcionando como entidad, debido a 

la difícil situación a la que nos vimos 
confrontados por los funestos resul-
tados de la pandemia, los buenos re-
sultados de los años 2021 y 2022 nos 
han permitido reconstruir las reser-
vas para los proyectos establecidos. 
Gracias a ello llegaremos a acumu-
lar nuevamente –de acuerdo con lo 
que se decida en la Asamblea – más 
de $500.0 de reservas (aquí no está 
incluido el Legado Bomhard), que 
indudablemente nos darán la certe-
za de poder continuar con nuestras 
importantes labores sociales, se-
gún lo estipulan nuestros estatutos. 

Germán Cárdenas, Tesorero

Das Gemeindeleben im Jahr 
2022 hat weiter an Normali-

tät gewonnen. Im Laufe des Jahres 
konnte man die 3. und die 4. Booster 
Impfung erhalten. Das Plakat an der 
Eingangstür zur Kirche mit den „Bio 
Seguridad“ Maßnahmen zu Covid-19 
erinnert alle Besucher daran - auch 
wenn man es vielleicht nicht mehr so 
bewusst wahrnimmt - , dass Covid-19 
in seinen verschiedenen Varianten 
weiter ein Teil unseres Lebens blei-
ben wird.

Ein gewisser Anteil an Virtualität 
war im Jahr 2022 Lebenswirklich-
keit des Gemeindelebens und wird 
es auch in Zukunft bleiben. Die Kir-
chenvorstands-sitzungen am Abend 
fanden ausschließlich per zoom 
statt. Der Vorteil: die zum Teil langen 
Anfahrtswege abends einiger Mit-
glieder fallen weg. Der Nachteil: Das 
Zusammengehörigkeitsgefühl eines 
Gremiums leidet, wenn man sich nur 
im virtuellen Raum begegnet.

BERICHT DER PFARRERIN
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1.Gottesdienste

 Generell ist festzustellen, dass der 
Gottesdienst Besuch zurückgegan-
gen ist. Besondere Gottesdienste im 
Kirchenjahr werden im livestream 
übertragen. An den online Besucher-
zahlen ist zu erkennen, dass dieses 
livestream online Angebot gerne 
angenommen wird. Es eröffnet Men-
schen, die gerne zu Gottesdienst 
kommen möchten, aber aus gesund-
heitlichen Gründen nicht kommen 
können oder weil sie zu weit weg 
von San Mateo entfernt wohnen, die 
Möglichkeit den Gottesdienst zu be-
suchen. Außerdem ist es möglich den 
Gottesdienst auch noch zu späterer 
Zeit im YouTube Kanal der Gemeinde 
aufzurufen und sich anzusehen.

Wie wichtig eine livestream Über-
tragung sein kann, zeigte sich zum 
Beispiel für die Trauerfeier von Hans 
Vollert am 5.2.2022. Die Kirche war 
voll besetzt, und im livestream gab 
es 954 Aufrufe.

Im Kirchenjahr besondere und gut 
besuchte Gottesdienste waren:

•Am Sonntag, 6.Februar 2022, 
Gottesdienst zum 100. Geburts-
tag von Ilse Kraus. 159 Aufrufe im 
livestream und viele Glückwunsch 
Grüße im Chat.

•Am Sonntag, 6.März 2022 Welt-
gebetstag. Frauen aus England, 
Wales und Nordirland hatten un-

ter dem Motto: „Zukunftsplan 
Hoffnung“ eingeladen. Der Got-
tesdienst war bis auf die Lesung in 
Spanisch und konnte im Team vor-
bereitet werden. 

•Gründonnerstag mit Feierabend-
mahl im Gemeindesaal am 14.April 
2022.

•Familiengottesdienst am Oster-
sonntag, 17.April 2022 mit Schmü-
cken des Kreuzes, Osterbrunch und 
Ostereiersuchen im Garten am.

•Pfingstsonntag 5.Juni 2022 mit 
Konfirmation. 

•Nach 2 Jahren pandemiebeding-
ter Pause konnten wir wieder am 
Freitag, den 29.Juli ein Taizé Gebet 
feiern. Als besonderen Gast konn-
ten wir diesmal Bruder Paolo aus 
Taizé begrüßen. Auf Einladung der 
Jesuiten war er im Juli und August 
in Kolumbien. In Anlehnung an das 
Freitagabend Gebet in Taizé, fand 
auch bei uns das „prayer around 
the cross“ statt, bei dem die Got-
tesdienstbesucher zum Kreuz ge-
hen, um dort im stillen Gebet kni-
end oder stehend zu verweilen und 
Christus die eigenen und die Las-
ten anderer Menschen anvertrau-
en. Die Anfänge in dieser Art und 
Weise zu beten, wie Bruder Paolo 
uns kurz vorher erklärte, entstan-
den 1978 als Bruder Roger Schütz, 
der Gründer der Communität Tai-
zé, zu Besuch in Moskau war. Es 
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war ihm nicht erlaubt öffentlich zu 
sprechen und Kontakte zu jungen 
Christen waren sehr beschränkt. 
Jedoch, einige schlugen ihm vor, 
um das Kreuz herum betend zu-
sammenzukommen. Am Ende des 
Taizé Gebets wurde an der Oster-
kerze ein Licht entzündet, das von 
einem zum anderen weitergege-
ben wurde, bis die ganze Kirche 
erhellt war. Dies ist ein Sinnbild für 
das gegenseitige Geben und Emp-
fangen und ein typisches Element 
aller Taizé Gebete. Im livestream 
gab es 247 Aufrufe.

•Am Sonntag den 30.10. 2022 wur-
de ein „Chorkonzert Gottesdienst“ 
gefeiert mit Chorälen von Johann 
Sebastian Bach (unter Leitung von 
Aldúbar Salazar) der großen An-
klang fand. Die Kirche war bis zum 
letzten Platz besetzt, im livestream 
gab es 275 Aufrufe.

Anschaffung: Evangelisches Gesang-
buch

Der Kirchenvorstand von San Ma-
teo hatte kurz vor Ausbruch der Pan-
demie beschlossen, eine neue Ausga-
be des Evangelischen Gesangbuches 
anzuschaffen. Das alte, bisher in Ge-
brauch befindliche Gesangbuch war 
abgenutzt und enthielt „nur“ die 
Stammausgabe der in den evange-
lischen Kirchen in Deutschland ver-
wendeten Lieder. Während meines 

Aufenthaltes in Deutschland im Au-
gust  konnte ich den Kauf des „neu-
en“ Gesangbuchs bei einer evangeli-
schen Buchhandlung in Würzburg zu 
einem günstigen „Gemeindepreis“ 
realisieren:  

20 Große und 30 kleine Gesangbü-
cher. Das Gesangbuch hat ein beson-
deres Format, Gesamtkonzept und 
Gestaltung. Auf dem Deckblatt steht: 
„Für Gottesdienst, Gebet, Glaube, 
Leben.“ Es enthält also nicht nur Lie-
der, sondern auch Gottesdienstord-
nungen, Gebete und Bekenntnisse, 
Bilder und Begleittexte. Es soll Freu-
de wecken zu singen und zu musizie-
ren, zu feiern, zu meditieren und zu 
beten. Altbewährtes und Neues ist in 
diesem Buch. Die Bilder aus Mittelal-
ter und Neuzeit ergänzen Worte und 
Melodien. Die eingefügten Gedichte 
und Prosatexte aus drei Jahrtausen-
den erschließen neue Zusammen-
hänge. 

An drei Sonntagen im November 
gab es zur Einführung eine Predig-
treihe ausgerichtet nach den drei 
Hauptteilen und Leitfarben im Ge-
sangbuch:   

Die Farbe Gelb: Lieder – Gesang, der 
uns verbindet
Die Farbe Violett: Gottesdienst – In 
Gottes Gegenwart versammelt
Die Farbe Türkis: Text – Worte zum 
Glauben und zum Leben  
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2.Kasualien:

Getauft wurden am 26.02.2022.: Ma-
rie und Charlotte Buchhagen.
Konfirmiert wurden am Pfingstsonn-
tag 5.Juni 2022:
Daniela Hilgendag de la Parra und 
Emma Lucia Johanna Jaramillo Louis.  
Trauerfeiern in der Kirche mit späte-
rer Urnenbeisetzung (u.a. auf dem 
Deutschen Friedhof):

•Hans Vollert, +3.02.2022, 88 Jahre
•Lina Kok, + 25.7.2022, 95 Jahre
•Marena Hering, + 15.11.2022, 85 
Jahre

3.Wandertage 2022

Am Sonntag, 30.Januar: Bromelien-
farm von Franz Gruber in Fusagasugá
Am Sonntag, 20.Febuar: Bioparque 
La Reserva in Cotá.
Am Sonntag, 22.Mai: Sindamanoy 
und Besuch bei Marion Tramontini
Am Sonntag 25. September: Hacien-
da Coloma in Fusagasugá, Kaffeean-
bau.

4. Männerfrühstück

Am 24.Juni 2022 und 28.Oktober 
2022; Beginn neu: 8.30 Uhr, weil so-
wieso „pico y placa“ den ganzen Tag 
gilt.

5.  “San Mateo zum Anfassen” ist ein 
neues Treffen, das Sara Baltus ins Le-

ben gerufen hat. Sara Baltus, 38 Jahre 
alt, lebt seit fast 9 Jahren in Bogotá, 
kommt ursprünglich aus Hamburg, 
ist Wirtschaftspsychologin und Life-
Design und Self-Leadership Coach. 
Es fanden mehrere Treffen statt. Es 
wurde zu Themen eingeladen, die 
zu persönlichen Weiterentwicklung, 
interkulturellem Miteinander und 
spirituellem Wachstum einluden. 

6. Vom 23.-25. April 2022 besuchten 
Oberkirchenrat Frank Kopania, Lei-
ter der Auslandsabteilung der EKD 
und Oberkirchenrat Marcus Garras 
die Gemeinde. Unter anderem gab es 
am Samstag eine Kirchenvorstands-
sitzung mit Ihnen und ein gemeinsa-
mes Essen am Abend. Am Sonntag 
predigte Frank Kopania im Gottes-
dienst. Anschließend gab es ein Ajia-
co Essen, zu dem auch der deutsche 
Botschafter Peter Ptassek mit seiner 
Familie kam. Am Nachmittag gab 
es einen Begegnungsbesuch in der 
„Nachbargemeinde La vida nueva“ 
der Iglesia Evangelica Luterana de 
Colombia (IELCO).

7. Der Familiengottesdienst am 1.Ad-
vent, den 27.11.2022, stand diesmal 
unter dem Thema des Adventsliedes 
„Es kommt ein Schiff geladen“. Mar-
cus Reusch, der mit Marcia nach 13 
Jahren zu Besuch in Kolumbien war, 
hielt die Predigt.

AUS DER GEMEINDE
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Der Weihnachtsbasar war etwas 
größer als im Vorjahr mit mehr Ver-
kaufsständen, und Essensangebo-
ten, aber dennoch ohne Einbezie-
hung des Geländes von Hänsel und 
Gretel. Neben der Banda des Colegio 
Andino trat auch zum ersten Mal der 
Kinderchor des ASM Projektes „Mu-
sikalische Sensibilisierung“ auf. Im 
großen Zelt auf der Wiese hatte mein 
Mann, Juan Osorio, die Möglichkeit 
einer live Übertragung geschaffen, 
um das Spiel Deutschland – Spanien 
der Fußballweltmeisterschaft in Qa-
tar zu sehen.

Leider fing es gegen 13.30 Uhr heftig 
an zu regnen und verwandelte die 
große grüne Rasenfläche in einen 
Matschsee. 

8.Ökumene

Semana de Oración por la unidad de 
los cristianos vom 5. – 12. Juni 2022

Auch in diesem Jahr gab es wieder 
eine Ökumenische Gebetswoche 
für die Einheit der Christen, die vom 
Nationalen Comité Ecuménico Ko-
lumbien „durchgeführt“ wurde. In 
diesem Jahr konnten wir uns wieder 
in Präsenz treffen und die Tradition 
aufnehmen, dass eine Konfession ei-
nen „Tag des Gebets“ in der Woche 
übernahm. Am Mittwoch, den 8.Juni 
luden wir zusammen mit der Iglesia 
Evangélica Luterana de Colombia zu 

einem Gottesdienst nach San Mateo 
ein. Das Thema war: Nosotros hemos 
visto aparecer su estrella en el Orien-
te y venimos a adorarlo. Anschlie-
ßend gab es Zeit im Gemeindehaus 
für Gespräche und Begegnung! Am 
Samstag 11.Juni beteiligte ich mich 
am ökumenischen Gottesdienst in 
der Griechisch Orthodoxen Kirche 
„Dormicion de la Virgin Maria.

 

El pasado 16 de noviembre de 2022, 
en Chiquinquirá, se llevó a cabo la jor-
nada espiritual ecuménica que cada 
año realiza el Departamento de Pro-
moción para la Unidad y el Diálogo 
(PUD) de la Conferencia Episcopal con 
la asistencia de los líderes religiosos 
de las siete iglesias cristianas históri-
cas que conforman el Comité Ecumé-
nico, liderado por la Iglesia Católica.  
Gracias a la acogida brindada por 
los Padres Dominicos, particular-
mente, por fray Carlos Mario Alzate 
OP, rector del Santuario de Nues-
tra Señora del Rosario de Chiquin-
quirá y miembro del Equipo Asesor 
PUD, el encuentro espiritual y fra-
terno se desarrolló en el Claustro 
de la comunidad bajo la inspiración 
de la Parábola del Buen Samarita-
no como texto guía. Después del 
medio día los asistentes hicieron un 
recorrido cultural religioso por los 
lugares emblemáticos de la ciudad. 
 El encuentro estuvo presidido por 
monseñor Edgar Aristizábal Quin-

AUS DER GEMEINDE
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tero, obispo de Yopal y presidente 
de la Comisión Episcopal PUD; tam-
bién contó con la participación de 
Monseñor Fadi Abou Chebel, exarca 
apostólico para los fieles católicos 
de rito maronita, integrante de la 
misma Comisión y el padre Raúl Or-
tiz Toro, director del Departamento 
PUD. Por parte del Comité Ecumé-
nico hicieron presencia el obispo 
Timoteo de Assos de la Iglesia Or-
todoxa Griega; el obispo Atahualpa 
Hernández, de la Iglesia Evangélica 
Luterana; la pastora Christhild Grafe 
de la Iglesia Luterana Alemana, y los 
reverendos Dayro Aranzález y Pablo 
Noguera de la Iglesia Presbiteriana.  
Zum ökumenischen Adventstee wa-
ren wir in diesem Jahr (7.12.2022) zu 
Gast in St.Michael. 

9.Im August musste auf dem Gelände 
die große „acacia japones“ hinterm  
Pfarrhaus gefällt werden. Im Januar 
2023 stürzte dann die zweite kleinere 
„Acacia japones“ um, die keinen Halt 
mehr hatte durch die starken Regen-
fälle.

10.Religionsunterricht am Collegio 
Andino. 

Im Schuljahr 2021 – 2022 sowie im 
Schuljahr 2022 – 2023 habe ich (in 
den Jahrgangsstufen 1 – 3),  6-8 Wo-
chenstunden Religionsunterricht am 
Colegio Andino gegeben. Ein Schul-
jahr umfasst:  Ende August bis Ende 
Juni des darauffolgenden Jahres.

Christhild Grafe

AUS DER GEMEINDE

El Proyecto Escolar cerró sus ac-
tividades del año 2022 con un 

cupo total de 25 niños y niñas asis-
tentes para las dos jornadas.

Las actividades Escolares se reali-
zaron normalmente, donde la gran 
mayoría de niños al retornar a la pre-
sencialidad definitiva en sus colegios, 

se adaptaron rápidamente y logra-
ron nivelar su rendimiento académi-
co, algunos se esforzaron un poco 
más, puesto que la virtualidad no les 
permitió adquirir los conocimientos 
básicos que se requerían para empe-
zar un nuevo curso, esto debido a la 
promoción automática.   

INFORME ANUAL PROYECTO ESCOLAR 
ASOCIACIÓN SAN MATEO
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Desde el inicio del año se imple-
mentó el procedimiento de Biosegu-
ridad y se realizaron las actividades 
de lavado de manos, antes de iniciar 
las actividades en cada jornada, cepi-
llado de dientes, después del almuer-
zo y el uso contínuo de tapabocas, el 
cual fue suministrado por la Asocia-
ción San Mateo a todos los asisten-
tes.  Todos cumplieron con su segun-
da dosis de la vacuna de COVID-19.

En los colegios distritales ofrecie-
ron el almuerzo a los niños de tarde, 
los cuales son nuestros asistentes en 
la jornada de la mañana, por lo tanto, 
solo las familias de la tarde enviaron 
las loncheras con la comida para ser 
consumida antes de iniciar las activi-
dades académicas. 

Nos acompañó en la jornada de la 
mañana, la Universidad El Bosque 
con sus estudiantes de IV y V semes-
tre para hacer su práctica comuni-
taria; desarrollaron actividades de 
autocuidado personal y dinámicas de 
grupo.   

Se alternó la asistencia con Funda-
ción Proyecto de Vida, dos veces a la 
semana, pues se inició un convenio 
interinstitucional donde todos nues-
tros niños asistieron a las actividades 
culturales, deportivas y lúdicas que 
allí se realizaron, adicionalmente se 
inició con ellos el Proyecto de Sen-
sibilización Musical, el cual estuvo 
financiado por la Asociación, con el 

pago de los maestros que apoyaron 
a don Juan Osorio, para dictar las 
clases de conocimiento musical a to-
dos los niños, desde los 6 hasta los 
17 años de edad, aproximadamente.

Se organizó con las familias activi-
dades de recaudo, las cuales dejaron 
un ingreso de $950.000

La Asociación San Mateo convocó 
a 14 familias, a través de los hogares 
comunitarios, para recibir los mer-
cados que fueron donados por los 
asistentes de la Iglesia Congregación 
San Mateo, por el día de la Cosecha.  
Adicionalmente los 5 hogares comu-
nitarios recibieron uno para su insti-
tución.

Para las matrículas del año 2023 se 
implementó un Manual de Conviven-
cia, el cual permitirá a las familias y 
la institución comprometerse con el 
funcionamiento del Proyecto Esco-
lar.

Agradecemos a toda la Junta Di-
rectiva de la Asociación por estos 
50 años de servicio social en nuestra 
comunidad y por no perder el interés 
en desarrollar proyectos que siem-
pre beneficiarán a las familias más 
necesitadas.

Cordialmente,

Milena Malpica Ortiz
Coordinadora Proyecto Escolar
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Am 4. Februar 2022 haben wir 
mit dem Projekt in den 5 Bar-

rios (Stadtteile) oberhalb unserer 
Gemeinde angefangen. Dafür haben 
wir uns mit der Fundación Proyecto 
de Vida (FPV), Sede Usaquén, zu-
sammengetan. Wir haben 3 Musik-
lehrer, Saiteninstrumente und meine 
private Verstärkeranlage mit Mikro-
phonen zur Verfügung gestellt, die 
Fundación ihre Musikinstrumente, 
Logistik und Räume. Für das erste 
Kennenlernen mit der Fundación ha-
ben wir einen Workshop veranstal-
tet: „Panflötenbau“, dadurch konn-
ten wir persönlich mit dem ganzen 
Team von FPV in Kontakt treten.

Wie bei jedem neuen Projekt wa-
ren die ersten Wochen mit sehr har-
ter Arbeit verbunden, weil die Kinder 
und Jugendlichen die Arbeitsregeln 
und die musikalische Disziplin lernen 
mussten. Die meisten Kinder waren 
noch nie im Kindergarten deutschen 
Stils, also haben sie noch nie gesun-
gen oder musiziert, das bedeutet, 
dass wir eine Basis mit jedem Kind 
aufbauen müssen, um dann weiter 
arbeiten zu können.

Wir unterrichten an 2 Tagen in der 
Woche, (Dienstag und Donnerstag), 

jeweils am Morgen und am Nachmit-
tag, um so viele Kinder wie möglich 
erreichen zu können. Der Unterricht 
beinhaltet Theorie, Gesangstech-
nik und das Erlernen von Musikins-
trumenten (Gitarre, Bandola, Tiple, 
Klavier, Xilofón und verschiedene 
Perkussionsinstrumente).  Dabei 
möchte ich sagen, dass wir ein un-
glaubliches Glück hatten, weil unsere 
Lehrer exzellente Musiker sind, die 
mehrere Instrumente spielen und 
das spart uns sehr viel Geld.

Einige der Höhepunkte in diesem 
Semester waren die Auftritte im 
CRAC (im Juni) sowie in Usaquén (De-
zember), weil die Kinder und Jugend-
lichen lernen, öffentlich aufzutreten. 
Jedes Kind bekam eine Nummer, um 
in den Bus ein- und auszusteigen, 
dann war jeder für sein Musikinst-
rument verantwortlich und musste 
ganz vorsichtig dieses in den Bus hin-
ein- und hinaustragen. Für die Kinder 
war es ein sehr schönes Erlebnis und 
sie waren stolz, nach der vielen Ar-
beit, diesen Erfolg zu haben.  Es war 
auch ein Erfolg, weil die Kinder, die 
nicht ausgewählt wurden, nach den 
Erzählungen der mitwirkenden Kin-
der merkten, was sie verpasst hatten 

ASM - ORCHESTERPROJEKT UND MUSIKALISCHE 
SENSIBILISIERUNG

AUS DER GEMEINDE
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und sich bemühen werden, bei der 
nächsten Auswahl dabei zu sein. Ge-
rade die Kinder, mit denen wir durch 
fehlende Disziplin Probleme hatten,  
bemühen sich, bei der nächsten Aus-
wahl angenommen zu werden. Das 
ist sehr erfreulich.

Eine positive Konsequenz unseres 
Projektes ist auch, dass sie lernen, 
vorsichtig beim Auf- und Abbau mit 
den Geräten umzugehen, weil die 
Anlagen sehr empfindlich sind und 
die Geräte nicht falsch behandelt 
werden dürfen. Sollte es trotzdem 
ein Problem geben, helfen die Kinder 
dieses zu lösen.

Ich habe gemerkt, dass die Kinder 
einen großen Drang nach Wissen ha-
ben. Ich überlege, ob ich an bestimm-
ten Wochenenden den Kindern die 
Grundlagen der Elektronik und Elek-
trik beibringen werde.

Das ist im Großen und Ganzen der 
Verlauf unseres ersten Semesters 
mit diesem Projekt. San Mateo ist 
wieder in den Herzen von vielen Fa-
milien in den Barrios und die Eltern 
und Großeltern der Kinder sind voller 
Dankbarkeit.

 Juan Osorio

Fo
to

 L
ot

z
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IGLESIA SAN MATEO
10.00 Uhr

5.03. 
2.Sonntag der Passionszeit 
Reminiszere

Gottesdienst 
Pfrin.  C.Grafe  
10.00 Uhr 
Thema: Weltgebetstag – Frauen laden ein  
(Taiwan)

12.03.
3.Sonntag der Passionszeit 
Okuli 

Gottesdienst mit Abendmahl
Pfrin.  C.Grafe
               10.00 Uhr

19.03.
4.Sonntag der Passionszeit 
Lätare 

Gottesdienst 
Pfrin.  C.Grafe  
10.00 Uhr

26.03.
5.Sonntag der Passionszeit
Judika 

Gottesdienst 
Pfrin.  C.Grafe 
Wandertag, 8.00 Uhr Andacht

Besondere Gottesdienste werden per livestream auf unserem youtube Kanal über-
tragen: https://www.youtube.com/channel/UCB3saN0J-ZJyO4jYcWL9dSQ
Sie finden alle bisherigen Gottesdienste unter diesem link und können sie jederzeit 
auch nachträglich anschauen.

GOTTESDIENSTE

Zu Gottesdiensten und allen Veranstaltungen der Gemeinde 
wird nach Bedarf ein FAHRDIENST eingerichtet. Bitte melden 
Sie jeweils bis zwei Tage vorher im Gemeindebüro Ihren Bedarf 
an.                         Der Kirchenvorstand

https://www.youtube.com/channel/UCB3saN0J-ZJyO4jYcWL9dSQ
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Ein herzliches Dankeschön allen, die ihren Jahres-
beitrag zwischen dem 19.01.– 21.02.2023 gezahlt ha-
ben: Familie Rank, Christa Friecke, Renate Barbara 
Seibert, Urs Schmid, Thomas Peters und Susanne 
Piweck.

Wir gratulieren herzlich zum Geburtstag im März 2023

01.  Santiago Montenegro Trujillo

07.  Heidemarie Cortés        

15.  Juliane Venator Gutiérrez   

17.  Marie Luise Alvarado      

23.  Walter Weber 

23. Michael Arens 

24. Andreas Kammer

25. Peter Raute Pahde

 

DANKESCHÖN - GEBURTSTAGE
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KINDERSEITE
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ANZEIGEN



Serie Rezepte März

Ma-Po Tofu - vegetarisch 
Für 4 Personen 
2 rechteckige Stücke Tofu 
1 EL gehackte Frühlingszwiebeln 
1 EL gehackter Knoblauch 
1 EL gehackter Ingwer 
1 EL gehackte rote Chilischote 
1 ½ EL scharfe Sojabohnenpaste 
1 EL süße Bohnenpaste 
1 EL Reiswein 
1 Tasse Gemüsebrühe 
1 ½ EL Speisestärke 
½ EL weißer Essig 
1 EL Sesamöl 
1 EL fein geschnittenes Frühlingszwiebelgrün (als Garnitur) 
2 EL Öl 
Würzmischung 
1 EL Sojasauce 
1 ½ EL Sojasaucenpaste

Weltgebetstag 2023 -  Die Küche Taiwans

Den Tofu im Stück in leicht gesalzenem kochendem Wasser kurz blanchieren. 
Abtupfen und in Würfel schneiden. 2 EL Öl in einer Pfanne erhitzen. 
Frühlingzwiebeln, Knoblauch, Ingwer und Chilischote hineingeben. Unterrüh-
ren bei moderater Hitze anbraten, bis es duftet. Die scharfe Sojabohnenpaste 
und die Bohnenpaste dazu geben und gut verrühren. Mit dem Reiswein ablö-
schen und vermischen. Als nächstes die Brühe dazu geben und zum Kochen 
bringen. Den Tofu und die Würzmischung dazugeben und 12 Minuten bei ge-
ringer Hitze köcheln. Die Speisestärke zum Andicken einrühren. Den Essig am 
Rand der Pfanne entlang träufeln und den Tofu mit dem Sesamöl beträufeln.
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Kuchen und Dessert 
Taiwanese Pineapple Cakes (Taiwanische Ananaskuchen) 
Ergibt 9 kleine Kuchen 
Teig: 
8 EL Butter 
1 Prise Salz 
¼ Tasse Puderzucker 
1 TL Backpulver 
¼ Tasse Milchpulver 
1 Ei 
1 ¼ Tasse Mehl 
Füllung: 
1 Dose geraspelte Ananas (abgetropft) 
¼ Tasse weißer Zucker 
¼ Tasse brauner Zucker 
1 TL Zitronensaft 

Für die Füllung, alle Zutaten in einem Topf vermischen und ca. 10 Minuten 
köcheln, bis diese andickt. Abkühlen lassen. 
Butter mit Salz und Puderzucker schaumig rühren. Mehl mit Backpulver 
und Milchpulver vermischen. Das Ei unter die Buttermischung rühren 
und dann nach und nach die Mehlmischung dazu geben. In 9 Portionen 
zerteilen und zu Bällen formen. Eine Kuhle in die Mitte drücken. In diese 
die Ananasfüllung geben und den Teig darum formen. Den Backofen auf 
160 Grad vorheizen. Die Ananaskuchen auf ein Backblech geben und 10 
Minuten backen. Dann wenden und weitere 5-7 Minuten backen. 
Nach dem Backen abkühlen lassen.

Guten Appetit!
©
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KONTAKT

ADRESSEN UND TELEFONNUMMERN IN DER GEMEINDE

Gemeindebüro
Sekretärin: Yanira Moncada Peña
Anschrift: Calle 127 B # 6A-71, Bogotá,D.C.
Tel.: 8074704 
E-Mail: icsm.bogota@gmail.com
www.icsm-bogota-co.de
Öffnungszeiten: Mo-Fr 9.30 - 12.00 Uhr 

Kontoverbindung: Iglesia Congregación San Mateo - NIT 860.006.690-1
Konto Nr. 22800041-0; Banco Occidente - Cta. Cte. Sucursal Unicentro

Gemeindepräsidentin
Barbara Hintze, Tel. 3 10 69 55 

Stellvertreter 
Gunnar Dönzelmann, Tel. 3173722671
E-Mail: gunnar@donzelmann.com

Pfarrerin
Christhild Grafe
Calle 127B #6A-71, Bogotá D.C.
Tel. 8074705
M: +57 322 3412278
E-Mail: christhild.grafe@gmail.com

Asociación San Mateo
Calle 127B #6A-71, Bogotá D.C.
Tel.:  615 4863
E-Mail: asoam1972@gmail.com
Spendenkonto: BBVA –Cuenta Corriente; Konto-Nr. 928 02343-1
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BILDERGALERIE

101.Geburtstag Ilse Kraus

Verabschiedung Barbara 22.01.2023



Wandertag Januar 29.01.2023
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